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Pressemitteilung Nr. 02/2025 

vom 13. Januar 2025 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen versuchten Totschlags 

 
22 Ks 56 Js 64125/24 - Beginn: Montag, den 20. Dezember 2025, 09:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  versuchter Totschlag 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 31-jährigen Angeklagten vor, am 26.08.2024 gegen 22:40 Uhr 
im Kreuzungsbereich der Gnesener Straße und Heinrichstraße in Bremerhaven den 
Geschädigten nach einem verbalen Streit derart stark geschubst zu haben, dass dieser zu Boden 
gefallen und mit dem Hinterkopf aufgeschlagen sein soll. Der Geschädigte soll das Bewusstsein 
verloren und einen Herzstillstand erlitten haben. Der Angeklagte soll den Geschädigten nochmals 
geschlagen und getreten sowie als „gefährlichen Opa“ bezeichnet haben und sich sodann vom 
Tatort entfernt haben. Der Geschädigte soll vor Ort reanimiert worden sein und durch das 
Geschehen ein Schädelhirntrauma sowie Frakturen im Brust- und Rippenbereich erlitten haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, den 22. Januar 2025, 
Dienstag, den 28. Januar 2025, 
Dienstag, den 04. Februar 2025, 
Dienstag, den 11. Februar 2025, 
Donnerstag, den 13. Februar 2025, 
 
jeweils um 09:00 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
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Richterin am Landgericht 
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